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Processing Light-Advanced Technologies for Optical Nanostructures
Ziele:
Ziel des Forschungsprojektclusters PLATON (Processing Light – Advanced Technologies for Optical Nanostructures) ist es, maßgebliche Aktivitäten im Bereich Photonik zusammen zu führen, um in Österreich kritische Massen zu generieren. PLATON kombiniert neue Technologien der Nanostrukturierung mit innovativen Konzepten für photonische Bauelemente und deren Anwendungen. Die Nutzung von Synergien zwischen den Projektpartnern schafft zusätzlichen Mehrwert. PLATON schafft die Basis für internationale Sichtbarkeit für ein österreichisches Alleinstellungsmerkmal als Schlüssel zur Kommerzialisierung photonischer Bauelemente für Sensorik, Datenverarbeitung und Telekommunikation.
Projektbeschreibung:
PLATON umfasst sechs Projekte mit einer Dauer von vier Jahren. Die Aktivitäten der ersten zwei Jahre sind:

(BI-1)
III-V Nanophotonics (35N): Resonatordesign und Herstellung aktiver Elemente, wie z.B. Quantenkaskadenlaser, Prozessentwicklung für epitaktisches Wachstum und Integration von Quantenpunkten für III-V optoelektronische Anwendungen.

(BI-2)
Nanostructures for Atom Physics (NAP): Erzeugung und Integration photonischer Strukturen in Atomchips zum Einspeichern und Auslesen von Quanteninformationen.

(BI-3)
Silicon Nanophotonics (Si-N): Neue Methoden zur Implementierung von Lichtquellen, Transfer- und Manipulationselementen, Sensoren basierend auf evaszenten Wellen, und Photodetektoren in Silizium.

(BI-4)
Simulations of Photonic Structures with Disorder (SIM-PHC): Simulation und Evaluierung der Auswirkungen von Störungen und Abweichungen von perfekten photonischen Kristallstrukturen auf ihre Basiseigenschaften und die Konsequenzen für die Anwendung in photonischen Bauelementen.
(BII-1)
Ion Beam Technology for Photonic Structures (IPhoS): Realisierung und experimentelle Evaluierung eines Ionenstrahl Proof-of-Patterning (PoP) Instruments zur Strukurierung photonischer Bauelemente.

(BII-2)
Planar integrated polymer waveguides (PolyWaG): Entwicklung eines optischen Polymerwellenleiters als Plattform für Anwendungen von Sensoren basierend auf evaszenten Wellen.
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Add-On Projekte 2008:
THz-Photonics
Entwicklung von photonischen Schaltungen bestehend aus Resonatoren, Wellenleitern und Detektoren für den Terahertz Spektralbereich, um Lichtausbreitung im Sub-Wellenlängen Bereich zu kontrollieren.
PolyCell
Entwicklung einer neuartigen Polymer-photonischen Plattform, die in bereitsetablierte und am Markt erhältliche System zur Darstellung lebender Zellen integriert werden kann.
Das Hauptziel von PLATON ist die Entwicklung neuer photonischer Bauelemente für praxisrelevante Anwendungen. Mit neuartigen Nanostrukturierungstechnologien werden die Ergebnisse aus der grundlagenorientierten Forschung umgesetzt, so dass photonische Bauelemente den kommerziellen Durchbruch schaffen können.
Anzahl von FTE-Projekten im Verbund: 
8
Aktueller Förderzeitraum (Projektlaufzeit): 
2 Jahre
Geplante gesamte Projektlaufzeit: 

4 Jahre

Gesamtkosten:



€ 4.357.515,-
Förderung und Förderrate:


€ 3.136.830,- 

72 % durchschnittliche Förderrate

100% Förderrate für Grundlagenprojekte (B-I)
Projektkoordinator:
Technische Universität Wien – Zentrum für Mikro- und Nanostrukturen
Prof. Gottfried Strasser

Floragasse 7

1040 Wien, Österreich 
Tel : 0043 1 58801 362 18

mobile : 0043 664 62 13 218

Gottfried.Strasser@tuwien.ac.at
Projektpartner:
PLATON ist ein multidisziplinäres RPC Projekt und setzt sich aus sechs wissenschaftlichen und drei industriellen Partnern zusammen:

- Atominstitut Österreichischer Universitäten, Technische Universität Wien

- Zentrum für Mikro- und Nanostrukturen, Technische Universität Wien
- Institut für Photonik, Technische Universität Wien
- Christian Doppler Labor für Oberflächenoptische Methoden

- HiTec – Vereinigung High Tech Marketing

- Johannes Kepler Universität Linz

- Montanuniversität Leoben

- Austrian Research Centers GmbH - ARC
- IMS Nanofabrication AG
- Siemens AG
- Innovative Technologie Völp IT-V 
- Sony DADC
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